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MUSIKSOMMER 2020 

DJANGO 3000 & 
MATAKUSTIX

Am Freitag, 26. Juni 2020, kommen 

im Rahmen des Dachauer Musik-

sommers DJANGO 3000 & MATA-

KUSTIX auf den Rathausplatz.

Nach sieben Jahren Dauerparty, 

Erfolgsalben und deutschlandwei-

tem Siegeszug ihrer Hits erschien 

dieses Jahr das fünfte Studioalbum 

der Band DJANGO 3000 – „Django 

4000“, eine turbulente und mit-

reißende Platte.

Die dreiköpfige Band MATAKUSTIX 

wiederum, österreichischer Senk-

rechtstarter aus der Dachauer Part-

nerstadt Klagenfurt, füllt in Kärnten 

bereits große Hallen mit ihrer Alterna-

tive Volksmusik, die Dialekt und Eng-

lisch, Ziehharmonika und Beatbox, 

Tradition und Pop auf musikalisch 

höchstem Niveau verbindet.

Karten für das Konzert sind zu 25 € 

zzgl. VVK-Gebühr ab sofort bei allen 

Vorverkaufsstellen von München 

Ticket erhältlich (z. B. in der Tourist-

Information der Stadt Dachau, 

Konrad-Adenauer-Str. 1). n

Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: stadtfotograf@dachau.de



Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Dachau

abgeschlossen und gestartet. Etwa die im September wieder-

eröffnete, sanierte und vergrößerte Mittelschule-Süd, die nun 

auch einen Hort beheimatet. Oder die im Sommer begonnene 

Erweiterung der Grundschule Augustenfeld. Doch trotz dieser 

ebenso kostspieligen wie notwendigen Großprojekte wird es 

uns wahrscheinlich auch heuer wieder gelingen ohne Kredite 

auszukommen. Damit bleibt die Pro-Kopf-Verschuldung unse-

rer Stadt weiterhin auf dem rekordverdächtig niedrigen Stand 

von etwa 7 Euro. In den kommenden Jahren, das ist jetzt 

schon absehbar, wird sich das aber voraussichtlich ändern. 

Dann müssen wir einen Teil unserer Investitionen – wie so viele 

andere Gemeinden und Städte – über Kredite finanzieren.

Nun, da das Jahr allmählich zu Ende geht und dies die letzte 

Ausgabe von „Stadt im Gespräch“ im Jahr 2019 ist, wünsche 

ich Ihnen allen eine schöne Adventszeit und frohe Weihnachten.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich

Ihr

nur noch gut zwei Wochen, dann beginnt die Adventszeit und 

der Christkindlmarkt auf dem Rathausplatz wird wieder zum 

beliebten Treffpunkt der Dachauer. Eine der Attraktionen ist 

wieder die tägliche Verlosung von hochwertigen Preisen. Die-

se werden von Dachauer Unternehmen und Geschäftsleuten 

gestiftet. Der Erlös kommt wie immer sozialen Zwecken im 

Dachauer Raum zugute. Mit jedem Loskauf tut man also et-

was Gutes, und vielleicht haben Sie ja Glück und gewinnen 

ein schönes Weihnachtsgeschenk. Wobei Anzahl und Größe 

der Geschenke an Weihnachten natürlich bei weitem nicht 

das Wichtigste sind. Aber ich finde es dennoch eine schöne 

Tradition, seiner Familie und guten Freunden mit Geschenken 

eine Freude zu bereiten. Ideal ist es, wenn Sie diese Geschenke 

hier in Dachau kaufen und nicht bei einem anonymen Online-

Versandhandelskonzern, der seine Steuern wenn überhaupt 

irgendwo auf der Welt bezahlt, aber sicher nicht hier vor Ort, 

wie es die Dachauer Geschäfte tun. Einkaufen vor Ort, das ist 

nicht nur ökologisch sinnvoll, sondern das ist vor allem auch 

aktive und wirksame Wirtschaftsförderung.

Mit der Dokumentation „Deutschland von oben“ löste das 

ZDF vor knapp zehn Jahren einen regelrechen Boom von 

Von-oben-Sendungen aus. Fast hat man den Eindruck, dass 

es keinen Flecken Erde mehr gibt, der noch nicht von oben in 

Szene gesetzt wurde. Fast kein Flecken Erde? Doch, nämlich 

Dachau. Das wollen wir ändern, freilich nicht mit riesigem Auf-

wand und einem sündhaft teuren Film, sondern als kostenloses 

Nebenprodukt. Denn alle fünf Jahre lässt das Stadtbauamt 

hochauflösende Luftaufnahmen von Dachau erstellen. Diese 

dienen als Grundlage für Bauplanungen und die Pflege unseres 

Baumkatasters. Und als Nebeneffekt zeigen wir Ihnen auf den 

Seiten 13 bis 16 einige interessante Ausschnitte.

Der Herbst ist in stadtpolitischer Hinsicht traditionell vor allem 

von den Haushaltsberatungen für das kommende Jahr ge-

prägt. Seit Wochen beschäftigen sich die Stadträte in langen 

Sitzungen mit dem Etat für das Jahr 2020. Trotz immenser 

Investitionen, zum Beispiel in Kinderbetreuung und Schulen, 

musste die Stadt in den vergangenen Jahren keinen Cent an 

Schulden aufnehmen. Vor einem Jahr, als wir den Haushalt für 

2019 diskutierten, haben wir fest damit gerechnet, dass wir 

die Investitionen 2019 nicht ohne Kreditaufnahmen stemmen 

können. Immerhin haben wir einige sehr große Bauprojekte 

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

VORWORT 03
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Für Schlittschuh-  
und Eishockeyfreunde:  
Kunsteisbahn geöffnet

Stadtbücherei: Digitaler  
Lesezirkel Sharemagazines

Seit 1. Oktober gibt es in der Hauptstelle der Stadtbü-

cherei Dachau den digitalen Lesezirkel Sharemagazines: 

über 450 Zeitschriften und Zeitungen zum Lesen auf dem 

Tablet oder Smartphone. Die jeweils aktuelle Ausgabe 

steht unbegrenzt vielen Leserinnen und Lesern gleichzei-

tig zur Verfügung.

Zum Angebot gehören beliebte deutschsprachige Zeit-

schriften (z. B. Brigitte, Geo, Bravo, Stern), Special-Inte-

rest- (z. B. 11 Freunde, Dogs, Fisch & Fang, LARPzeit) 

und fremdsprachige Zeitschriften (z. B. AD Russia, The 

New Yorker, Vogue Paris, Focus Italia) sowie Zeitungen 

(z. B. Die Welt Kompakt, Handelsblatt).

Zum Lesen installieren Sie auf Ihrem Gerät die kosten-

lose Sharemagazines-App und schalten das GPS ein. 

Sobald die App per GPS erkennt, dass Sie sich in der 

Bücherei befinden, steht das Angebot zur Verfügung. 

Eine Registrierung oder Anmeldung ist nicht notwendig, 

ebenso benötigen Sie keinen Büchereiausweis für die 

Nutzung der App. n

Die städtische Kunsteisbahn auf dem ASV-Gelände 

hat wieder geöffnet – seit Jahren ist sie beliebter Treff-

punkt für alle, die heiß auf Eis sind: Beste Eisqualität 

und günstige Preise garantieren Vergnügen für die 

ganze Familie. Schlittschuhe in Kinder- und Erwach-

senengrößen können vor Ort ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten:

❯ Mo./Di./Do. 14 – 16 Uhr

❯ Mi. 10 – 12, 14 – 16 und 16.30 – 18.30 Uhr

❯ Fr. 14 – 16, 16.30 – 18.30 und 19 – 21.30 Uhr

❯ Sa. 14 – 16 und 16.30 – 18.30 Uhr

❯ So. 9.30 – 12, 14 – 16 und 16.30 – 18.30 Uhr

Eintrittspreise:

❯ Erwachsene 3 €, Zehnerkarte 20 €

❯ Unter 15-Jährige 1 €, Zehnerkarte 7 €

❯ Begleitung/Zuschauer 0,50 €

❯ Kinder unter 6 Jahren frei.  n

Mitte Oktober wurde der Drachenhort in der Kita Regen-

bogenland auf dem Gelände der Grund- und Mittelschule 

Dachau-Ost offiziell eröffnet und der AWO als Trägerin über-

geben. Die Stadt hatte eine Containeranlage gekauft und 

errichten lassen, um den aktuellen Raumbedarf der Grund-

schule zu decken: der Drachenhort bietet Platz für drei Hort-

gruppen und eine Mittagsbetreuungsgruppe. Die Gesamtin-

Drachenhort offiziell eröffnet, Kita am Amperweg im Bau 

vestition beträgt 1,25 Millionen Euro – und liegt damit rund 

50.000 € unter der ursprünglichen Kostenberechnung.

Die Stadt baut auch weiterhin für ihre Kleinen: Am Amper-

weg nahe der Feuerwehr entsteht aktuell eine neue Kita; sie 

soll künftig zwei Kindergartengruppen mit je 25 Kindern und 

eine Krippengruppe mit 13 Kindern beherbergen. n

04 KURZ & GUT



Der Verein Dachauer Gästeführer 

e.V. bietet am 20. Dezember eine 

weihnachtliche Führung für Kinder 

im Vor- und Grundschulalter an – 

Eltern und Großeltern sind auch 

herzlich willkommen. Der Rund-

gang steht unter dem Motto „Lan-

ge Nächte – Zeit für Geschichten“, 

Treffpunkt ist um 17.30 vor der 

Tourist-Info (Konrad-Adenauer-

Str. 1). Die Führung ist kostenfrei, 

bitte melden Sie sich aber unter 

08131/277931 oder info@dachau-

er-gaestefuehrer.de an.

Die geballte Ladung winterlich-

weihnachtliches Kulturprogramm 

– für jede Altersklasse und jeden 

Geschmack – finden Sie auf unse-

ren Seiten 17 – 23. n

Speziell für Kinder: 
Weihnachtliche 
Stadtführung

Die Stadt als attraktive Arbeitgeberin

Herzlich willkommen – seit Anfang September arbeiten zwei neue Auszu-

bildende bei der Stadt Dachau, nämlich Jenny Aigner und Simon Hagitte 

(im Bild mit Oberbürgermeister Florian Hartmann (l.) und Hauptamtsleiter 

Josef Hermann). Die dreijährige Ausbildung zu Verwaltungsfachangestellten 

absolvieren sie teils praxisbezogen in verschiedenen Abteilungen der Stadt-

verwaltung, teils theoretisch im Blockunterricht an der Berufsschule sowie 

zusätzlich in der Verwaltungsschule.

Für Berufserfahrene unterschiedlichster Branchen ist die Stadt ebenfalls 

eine moderne Arbeitgeberin und bietet interessante Arbeitsplätze mit lang-

fristiger Sicherheit, familienfreundlicher Gleitzeitregelung, tariflicher Bezah-

lung sowie Zusatzleistungen. Mehr dazu sowie alle aktuellen Stellenange-

bote finden Sie auf www.dachau.de. n
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Frau Holle ist fleißig? Seien  
Sie es bitte auch!

Wie bereits in den vergangenen Jahren sind auch heuer 

wieder in der Silvesternacht Schlossberg und Rathaus-

terrasse aus Sicherheitsgründen gesperrt. Feiern und 

Anstoßen dürfen Sie natürlich herzlich gern in der Stadt 

– seien Sie aber doch bitte so rücksichtsvoll und neh-

men Ihre leeren Flaschen, Pappbecher & Co. einfach 

wieder mit nach Hause und entsorgen sie dort.

Ihnen allen ein glückliches, gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr!

Noch weiß keiner von uns, wie intensiv Frau Holle ihre 

Betten schütteln wird. Sollte sie es aber tun, müssen 

auch Sie ran: Bitte halten Sie die Gehwege vor Ihrem 

Grundstück in einem sicheren Zustand, dazu sind Sie 

als Anwohner verpflichtet. Ist kein Gehweg vorhan-

den, müssen Sie einen ein Meter breiten Streifen von 

Schnee und Eis befreien. 

An Werktagen ist von 7 bis 20 Uhr, an Sonn- und Fei-

ertagen von 8 bis 20 Uhr Schnee zu räumen sowie bei 

Glätte zu streuen, wenn nötig mehrmals am Tag.  n

KURZ & GUT 05
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JUBILÄUM DER DACHAU CITYCOM

Zehn Jahre digitale  
Zukunft für Dachau
Seit mittlerweile zehn Jahren gibt 

es die Dachau CityCom (DCC).  

Die Stadtwerke-Tochter ist eine  

Erfolgsgeschichte, rund ein Viertel 

der Dachauer Gebäude verfügt in- 

zwischen über einen echten Glasfaser-

anschluss der DCC. Bis 2025 sollen 

sämtliche Gebäude der Stadt flächen-

deckend mit schnellem Internet ver- 

sorgt werden.

Vor zehn Jahren konnte man in Pellheim oder Pullhausen nur 

mit Bandbreiten von unter einem Mbit in der Sekunde surfen: 

Fotos verschicken dauerte Minuten, an Musik, Radio oder be-

wegte Bilder aus dem Internet war nicht zu denken; die großen 

Anbieter ließen Ausbauperspektiven vermissen. Deswegen 

beschloss der Stadtrat im Sommer 2008, mit den Stadtwerken 

in den Telekommunikationsmarkt einzusteigen – zusammen mit 

einem erfahrenen Partner, der Rosenheimer Komro GmbH, ein 

Tochterunternehmen der Stadtwerke Rosenheim und seit 1998 

in diesem Bereich aktiv. Die Rosenheimer stellen seither ihre 

technische Kompetenz zur Verfügung, die Dachauer kümmern 

sich um Vertrieb, Beratung, Netzausbau und Service vor Ort.

Zum Start wurden 2009 die nördlichen Ortsteile, das Neubauge-

biet am Udldinger Weiher und das Gewerbegebiet am Schwar-

zen Graben erschlossen. Mittlerweile hat das Glasfasernetz der 

DCC eine Länge von 132 km – jedes Jahr kommen 10 bis 15 

km und rund 350 Gebäude dazu. Wo immer möglich, wird der 

Ausbau mit geplanten Geh- und Radwegsanierungen der Stadt 

und der Erneuerung von Strom-, Gas- oder Wasserleitungen 

koordiniert, um mehrfache Aufgrabungen zu vermeiden.

Mit einem Glasfaseranschluss lassen sich nicht nur Bilder und 

Daten in Rekordgeschwindigkeit übertragen, sondern auch 

über 300 TV- und Radiosender aus der ganzen Welt empfan-

gen. Wer einen Streamingdienst wie Netflix oder Amazon Prime 

abonniert hat, genießt Filme in bester Qualität.

Zum Jubiläum gibt es mehr Bandbreite fürs gleiche Geld. Die 

Download-Raten im Basistarif werden von 16 auf 20 Mbit/s 

erhöht und der Upload, also das Hochladen von Daten, verfünf-

facht. Alle Bestandskunden mit Modultarif haben am 1. Oktober 

automatisch, ohne Mehrkosten und ohne Verlängerung der Lauf-

zeiten, die neuen, höheren Bandbreiten erhalten. Wer in einem 

der erschlossenen Gebiete wohnt und bis dato keinen Anschluss 

beauftragt hat, kann dies gern noch tun. n

 www.dachau-citycom.de, Tel.: 08131/7009 965

GERALD NÜBEL

Technischer Werkleiter verlässt die Stadtwerke
Gerald Nübel, seit Anfang 2011 

technischer Werkleiter und zu-

vor elf Jahre lang Abteilungs-

leiter Marketing und Vertrieb 

bei den Stadtwerken Dachau, 

verlässt zum Jahreswechsel 

auf eigenen Wunsch das Un-

ternehmen – um eine andere 

Führungsposition in der Ver-

sorgungsbranche anzutreten.

In Nübels Zeit als technischer Werkleiter fallen 

beispielsweise der Ausbau der verschiedenen 

Versorgungsnetze sowie der erneuerbaren Ener-

gien, die Sanierung des Altstadt-Parkhauses, die 

Anschaffung neuer Busse, Einführung der Linie ins 

Himmelreich sowie Ausweitung der Betriebszeiten 

und die Modernisierung von Wasserkraftwerk und 

Kläranlage.

Herzlichen Dank für 20 Jahre Einsatz zum Wohle 

Dachaus – und für die Zukunft alles Gute! n

06 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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MODERNE MOBILITÄT

Neue Ladestationen für E-Autos
Die Stadtwerke Dachau haben es ins Förderprogramm  

„Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Bayern“ ge-

schafft: Sie erhalten Fördermittel in Höhe von 81.065 € 

vom Freistaat, für den Aufbau von 14 Ladestationen im 

Stadtgebiet.

Ende September bekam Dachaus Oberbürgermeister Florian  

Hartmann im Bayerischen Wirtschaftsministerium von Staatsminister 

für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, Hubert Aiwanger, 

den Förderbescheid überreicht. Dass die Stadtwerke Teil des bayern- 

weiten Förderprogramms geworden sind, bringt Dachau beim Auf-

bau einer zuverlässigen und flächendeckenden Ladeinfrastruktur für  

E-Autos – und damit hin zu einer umweltfreundlichen und klimascho-

nenden Mobilität – deutlich weiter. n

STÄDTISCHES FUNDBÜRO

Etwas gefunden?  
Etwas verloren? 
Wie schnell ist ein Regenschirm ver-

gessen, eine Mütze verloren, ein Handy  

liegengelassen – aber vielleicht wartet Ihr 

Lieblingsstück ja im städtischen Fund-

büro auf Sie!

Bitte erkundigen Sie sich zunächst telefonisch, ob 

der Gegenstand, den Sie verloren haben, bereits 

dort angekommen ist. Haben Sie beispielsweise 

etwas bei einem Besuch des Hallenbads oder der 

Kunsteisbahn oder im Bus vergessen, dauert es 

in der Regel einige Tage, bis die Gegenstände im 

Fundbüro eingehen. Daher empfehlen wir Ihnen in 

diesen Fällen, zunächst vor Ort nachzufragen.

Sie haben etwas gefunden? Damit der Verlierer 

schnell wieder zu seinem Eigentum kommt, 

bringen Sie die Gegenstände bitte ins städtische 

Fundbüro oder zur Polizei Dachau; die Polizei leitet 

abgegebene Sachen an das Fundbüro weiter. n

 Städtisches Fundbüro im  
Bürgerbüro, Pfarrstr. 2,  
Tel.: 08131/75-276 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 7:30 bis 12:30 Uhr,  
Do zusätzlich 14 bis 18 Uhr

Dr. Guido Weißmann 
(Projektmanager des 

Förderprogramms, l.),  
Dachaus OB Florian 

Hartmann und 
Wirtschaftsminister 

Hubert Aiwanger (r.).

BUMMELN UND EINKAUFEN

Wochenmärkte in Dachau
Für viele Dachauer ist es eine liebgewonnene Tradition, über die 

verschiedenen Wochenmärkte zu schlendern – ein Plausch hier, ein 

Kauf dort, kurz: herrliche Treff-, Einkaufs- und Kommunikations-

punkte. Die Dachauer Wochenmärkte für Sie im Überblick:

❯ Altstadt (Schrannenplatz): mittwochs und samstags, jeweils 7 – 13 Uhr

❯ Dachau-Ost (Ernst-Reuter-Platz): freitags, 12 – 18 Uhr

❯ Untere Stadt (Am Unteren Markt): dienstags und freitags, jeweils 7 – 13 Uhr 

IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN 07
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15. NOVEMBER: 

Einen Tag lang kostenlos Busfahren

Am Freitag, 15. November bietet sich die Gelegenheit, die 

Dachauer Stadt-Busse kostenfrei zu nutzen. Das Ange-

bot gilt für alle städtischen Linien von Betriebsbeginn bis  

Betriebsende. Ausgenommen sind stadtübergreifende 

Linien. Das Ziel des ÖPNV-Schnuppertags der Stadtwerke  

Dachau ist es, Alternativen zum motorisierten Individual-

verkehr aufzuzeigen. Jede Fahrt mit öffentlichen Verkehrs-

mitteln ist ein Beitrag zum Klimaschutz und entlastet die 

Verkehrslage in der Stadt.

Weihnachtsfeier für alle im Juz Süd

Das Jugendzentrum Süd am Klagenfurter Platz veranstaltet 

am 13. Dezember von 16 bis 20 Uhr eine Weihnachtsfeier, 

zu der nicht nur Jugendliche eingeladen sind, sondern alle 

Dachauer jeden Alters. Bei Punsch und Plätzchen können 

sich die Besucher über die offene Jugendarbeit und ihre 

Aufgaben, Chancen und Herausforderungen informieren. Es 

wird ein vorweihnachtliches gemeinsames Fest für alle Gene-

rationen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Integration und Jugend jetzt  
in der Spitalgasse

Die städtische Abteilung Integration und Jugend ist im 

Oktober vom Rathaus II in die Spitalgasse 7 umgezogen. 

Die neuen Räume befinden sich im rückwärtigen Teil des 

Ludwig-Thoma-Hauses. Dort kann man zu den üblichen 

Öffnungszeiten des Rathauses (Mo.-Fr. 8-12.30 Uhr, Do. 

14-18 Uhr) unter anderem die Jugendfreizeitkarte beantra-

gen oder bekommt Informationen über das städtische Feri-

enprogramm, die offene Kinder- und Jugendarbeit und die 

Integrationsarbeit.

Neue Tarife beim MVV

Am 15. Dezember tritt die lange geplante MVV-Tarifreform 

in Kraft. Die neue Tarifstruktur soll einer einheitlichen Logik 

folgen. Für alle Fahrscheine gelten nun sieben konzentrische 

Tarifzonen statt der bisherigen Vielzahl von Ringen, Zonen 

und Räumen. Die Reform sorgt nach Angaben des MVV für 

mehr Verständlichkeit und Klarheit beim Ticketlösen und 

günstigere Preise für die Mehrheit der Haushalte. Detaillierte 

Infos zur Reform und den Preisen gibt es auf mvv-muenchen.

de/tarifreform sowie am MVV-Infotelefon 089/41424344.

Briefmarkenausstellung  
mit Klagenfurter Partnerverein

Der Briefmarken-Sammler-Verein Dachau veranstaltet am 

24. und 25. November zusammen mit dem Kärntner Philate-

listenclub aus der Partnerstadt Klagenfurt eine Briefmarken-

ausstellung im Adolf-Hölzel-Haus. 

Die Öffnungszeiten: 24.11. 10-17 Uhr, 25.11. 10-12 Uhr.

Trauer-Treff  
des Elisabeth-Hospizvereins

Sie trauern um einen geliebten Menschen und suchen Begeg-

nung und Begleitung? Der Elisabeth-Hospizverein Dachau 

bietet nun einen moderierten Trauer-Treff an. Im Austausch 

mit anderen Betroffenen können Trauernde Begleitung auf ih-

rem individuellen Trauerweg erfahren. Die nächsten Termine: 

24.11. und 15.12. von 14.30 bis 16 Uhr in der Cafeteria im 

Caritas-Zentrum, Landsberger Str. 11. 

Um Anmeldung bei Anne Schmidt-Klein (08131/72522) oder 

Elisabeth Krippgans-Schmeißer (08131/79125) wird gebeten.

Blitzer-Anhänger wieder im Einsatz

Ab Dezember kommt der vor einiger Zeit getestete Radaran-

hänger wieder zum Einsatz. Die Stadt mietet dieses mobile 

Blitzgerät für jeweils eine Woche im Monat und stellt ihn an 

diversen Stellen im Stadtgebiet auf. Kleiner Tipp für alle, die 

Blitzer für Abzocke halten: Man kann das Blitzgerät überlisten, 

indem man sich an die Geschwindigkeitsbegrenzung hält.

KURZ GEMELDET

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Jetzt beraten lassen, damit 
Frau später finanziell
abgesichtert ist.

Warten Sie nicht und
sprechen Sie uns jetzt an:
Telefon: 08131 730.

www.sparkasse-dachau.de

Urlaub
 ist einfach.
Unabhängig
ist einfach.



Ausgewählte Beiträge der Stadt zum 
Umwelt- und Insektenschutz:

❯ Kein Glyphosat und keine anderen Pestizide auf 

städtischen Grün- und Ackerflächen

❯ Abwechslungsreiche Bepflanzung von Kreisverkehren 

und Beeten

❯ Vermehrt Blüh- statt Grünstreifen entlang von Straßen

❯ Streuobstwiese bei Steinkirchen
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BLUMEN- UND GARTENSCHÄTZE 2019

Dachaus insektenfreundlichste Gärten

Schmetterlinge, Bienen, Käfer & Co. standen heuer 

im Mittelpunkt des jährlichen städtischen Wettbe-

werbs „Blumen- und Gartenschätze“, hochaktuell 

war das Motto „Artenvielfalt auf kleinem Raum“. Im 

Oktober wurden die Preisträger bekannt gegeben 

und bei einem Empfang im Rathaus geehrt.

Auf Platz eins sieht die fachkundige Jury die Familie Kottmeir: Ihr 

Garten ist mit Gehölzen, Stauden sowie Ein- und Zweijährigen 

als „Blackbox-Gardening“ bepflanzt, es gibt fast keine Rasenflä-

chen, Wasser ist in Form eines Teichs vorhanden. Blickfang sind 

Immergrüne Magnolie, Bananenstaude, Hanfpalme und dun-

kellaubiger Judasbaum. Obstbäume, Spalierobst, orange-rote 

Trompetenblume sowie Rosen bereichern die enorme Vielfalt. 

Durch die abgestimmte Pflanzenauswahl bietet der Garten das 

ganze Jahr über zahlreiche Blütenangebote für Insekten.

Auf den Plätzen zwei bis fünf liegen die Familien Bichler/Wolf 

(Föhrenweg), Ebert (Flurstraße), Elter (Georg-Treu-Weg) und 

Thiele (Müller-Dachau-Weg). n

Leuchtend buntes und 
duftendes Insektenparadies: 

der üppig bepflanzte 
Siegergarten der Familie 

Kottmeir.

FÜR JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE

Erste Dachauer Umwelt- 
und Klimakonferenz
Am Samstag, 16. November, veranstaltet die 

Stadtjugendpflege zusammen mit Oberbürger-

meister Florian Hartmann in der Mittelschule an der 

Anton-Günther-Straße eine Jugendklimakonferenz.

Neben einen Vortrag von „Plant for the Planet!“ und ver-

schiedenen Workshops (Fridays for Future, Klimaschutz-

beauftragte des Landratsamtes, Zero Waste uvm.) soll 

die Veranstaltung junge Menschen im Alter von 12 bis 25 

Jahren zum Thema Klimaschutz zusammenbringen – und 

ihnen die Möglichkeit zum Austausch geben.

Beginn der Konferenz ist um 13 Uhr. Ab 12.30 Uhr bietet 

sich bei einem Markt der Möglichkeiten und leckerem Ca-

tering Gelegenheit, die Teilnehmer kennen zu lernen und 

erste Gespräche zu starten. n

 Bitte unter jugend@dachau.de unverbindlich 
anmelden

10 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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BLUMEN- UND GARTENSCHÄTZE 2019

Dachaus insektenfreundlichste Gärten
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Leistungsfähig,  
günstig und  
nah am Kunden
Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere und zukunfts- 
weisende Versorgung durch die Stadtwerke Dachau zu entscheiden.  
Einer von vielen lautet: nah und immer für Sie da. Anruf genügt –  
und schon kümmert sich jemand darum.

 
   

Stadtwerke Dachau  
Kundenservice    
Brunngartenstr. 3     
85221 Dachau     
Tel. 0 81 31 / 70 09-68      



Zuverlässig informiert

Eine moderne und gepflegte Infra-

struktur nutzt uns allen. Über größere oder kurzfristig 

notwendige Baustellen informieren wir Sie gern:

❯ in der Tagespresse

❯ auf der städtischen Website (www.dachau.de)

❯ über Facebook (www.facebook.com/Dachau.Stadt)

❯ über WhatsApp (Anmeldung zum städtischen Info-Service: 

per WhatsApp „Start“ an 0173/5467911 senden)
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MODERNISIERUNG DER INFRASTRUKTUR

Dachaus längste Baustelle: 
Alte Römerstraße saniert
Anfang September wurde die Alte Römerstraße zwi-

schen der Kreuzung Schleißheimer Straße und der 

Kreuzung Sudetenlandstraße saniert – und mit lärm-

minderndem Asphalt ausgestattet. Außerdem führten 

die Arbeiter unter Regie des Stadtbauhofs Repara-

turen im Kanalbereich durch, erneuerten die Einfassun-

gen der Zufahrten und trugen alle Markierungen frisch 

auf. Mit einer Länge von 724 Metern und einer Fläche 

von 7.865 qm2 war das Projekt die größte Straßenbau- 

maßnahme der Stadt in den letzten Jahren.

Während der Arbeiten wurden 1.700 Tonnen Altmaterial ab-

transportiert und 1.900 Tonnen neues Material zur Baustelle 

gebracht – die neue Deckschicht ist etwas dicker als die alte; 

dabei waren zeitweise 26 große LKW gleichzeitig im Ein-

satz. Die Asphaltarbeiten stemmte die bauausführende 

Dachauer Firma mit fast 30 Mitarbeitern, zwei großen 

Asphaltfertigern, drei großen und zwei kleinen Wal-

zen sowie drei Radladern. Nach nur zwei Wochen 

waren die Arbeiten planmäßig beendet. n

NOCH NICHT ERSTMALIG ENDGÜLTIG  

HERGESTELLTE STRASSEN 

Keine Erhebung von  
Erschließungsbeiträgen 
für den Straßenbau  
von den Anwohnern
Gute Nachrichten für alle Anwohner von 

Straßen, mit deren Herstellung vor mindestens  

25 Jahren begonnen wurde und die noch 

nicht erstmalig endgültig hergestellt sind: Die 

Landesregierung hat den Kommunen einen 

Ermessensspielraum im Erschließungsbei-

tragsrecht zugestanden – und den schöpft die 

Stadt Dachau voll aus: Sie wählt aus den oben 

genannten Straßen keine aus, deren erstma-

lige endgültige Herstellung und beitragsrecht- 

liche Abrechnung bis 1. April 2021 erfolgen 

soll. Heißt: Auf Anwohner solcher Straßen 

kommen keine Erschließungsbeiträge für den 

Straßenbau mehr zu.

Das bayerische Kommunalabgabengesetz hatte die 

Stadt Dachau ursprünglich dazu verpflichtet, bis 2021 

möglichst viele Straßen endgültig herzustellen – und 

dies den Anwohnern in Rechnung zu stellen. Da bis zum 

Stichtag am 1. April 2021 jedoch unmöglich alle mehre-

re Dutzend noch nicht erstmalig endgültig hergestell-

ten Dachauer Straßen hätten fertig werden können, 

hatte die Stadtverwaltung eine Prioritätenliste 

erstellt und dem Umwelt- und Verkehrsaus-

schuss mehrmals zur Entscheidung vorge-

legt. Nach dieser hätten nur diejenigen 

Straßen hergestellt werden sollen, die 

der Stadt die höchste Refinanzierung 

versprochen hätten. Anwohner 

der günstiger herzustellenden 

Straßen hingegen hätten Glück 

gehabt: für ihre Straßen wären 

keine Erschließungsbeiträge mehr angefallen. Mit dem 

Ausschöpfen des neuen Ermessensspielraums ist das 

Thema Beiträge nun für alle Anlieger betroffener Straßen 

vom Tisch.

Nichts geändert hat sich für neu herzustellende Straßen: 

hier werden nach wie vor 90 % der gesamten Herstel-

lungskosten als Erschließungsbeiträge an die Anlieger 

weitergegeben. n

OB Florian Hartmann (Mitte), Ingenieur Rainer Seidl (r.) und Matthias Golder vom Stadtbauhof.

12 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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DACHAU VON OBEN

Vogelperspektive
Alle fünf Jahre lässt die Stadt Dachau Luftaufnahmen vom Stadtgebiet erstellen. Die hochauflösenden Fotos 

dienen der Stadtverwaltung unter anderem als Grundlage für Bauplanungen und die Erstellung eines Baum-

katasters. Aber sie sind auch einfach so sehr interessant. Deshalb präsentieren wir auf dieser und den fol-

genden drei Seiten einige Ausschnitte und stellen Dachau aus der Vogelperspektive vor. Weitere Ausschnitte 

erscheinen in loser Folge.

Altstadt und MD-Gelände

Dieses Luftbild zeigt die Altstadt mit Schloss und Hofgarten 

(links unten). In der Bildmitte links der Bahnlinie ist das ehemali-

ge MD-Gelände zu sehen, das in den kommenden Jahren in ein 

neues Stadtquartier umgewandelt werden soll. Die Aufnahme 

zeigt: Das MD-Gelände ist ähnlich groß wie die Altstadt. Wei-

tere markante Stellen: die Amperkliniken mit ihren zahlreichen 

Gebäuden (links oben), ein Teil des Waldfriedhofs (Mitte oben), 

die Ludwig-Thoma-Wiese (Mitte unten). Rechts unten liegt die 

Amper in ihrem kanalisierten Flussbett. Die grüne Fläche ganz 

rechts nördlich der Amper ist der ehemalige MD-Fußballplatz. 

Bei der quadratischen Freifläche mitten in der Altstadt handelt 

es sich um den Stadtfriedhof. Die Luftbilder werden übrigens 

immer im Frühjahr aufgenommen, bevor den Laubbäumen 

Blätter wachsen, die den Boden darunter verdecken. Ein Bei-

spiel: Auf dem Stadtfriedhof stehen sehr viele Laubbäume. Auf 

dem Luftbild erscheint er dennoch als gräuliche Fläche, wegen 

des Kieses am Boden. Ein paar Wochen später wäre wegen 

des Laubs nur Grün zu sehen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Luftaufnahmen von Pell-

heim, einem Teil von Dachau-Süd, einem Teil von Dachau-Ost 

und Mitterndorf. Die Fotos sind nicht maßstabsgleich.

IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN 13
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Schinderkreppe, Stadtwald,  
Dachau-Süd

Das Luftbild auf Seite 14 unten zeigt links den Stadtweiher und 

darunter den Landschaftssee an der Schinderkreppe. Beide Ge-

wässer sind aus der Luft betrachtet grün. Große Teile des Stadt-

walds erscheinen als graubraune Flächen, da die Laubbäume 

zum Zeitpunkt der Aufnahmen keine Blätter trugen. Rechts ne-

ben dem Landschaftssee sind die Sandplätze der Tennisfreunde 

zu erkennen und über diesen die Jugendsportanlage des ASV 

Dachau als Grünfläche. Oben in der Mitte ist das Hauptgelände 

des ASV Dachau mit seinen Hallen, dem Stadion und weiteren 

Tennisplätzen gut zu erkennen. Die rechte Bildseite wird von 

der Wohnbebauung in Dachau-Süd bestimmt. Zwischen dem 

Stadtwald und der S-Bahn-Linie (ganz rechts) verlaufen die 

Hermann-Stockmann-Straße, der Heideweg und die Joseph-

Effner-Straße schnurgerade von Nord nach Süd.

Pellheim

Das Bild auf Seite 14 oben zeigt die ländliche Idylle von Pell-

heim. In unterschiedlichen Grün- und Brauntönen heben sich 

die einzelnen Felder voneinander ab. Auch die zahlreichen 

Bauernhöfe sind gut zu erkennen. Links oben ist Assenhausen 

zu sehen.

Bepo-Gelände, KZ-Gedenkstätte, 
Gewerbegebiet, Dachauer Moos

Das Bild oben auf dieser Seite zeigt einen großen Teil von 

Dachau-Ost. Links oben befindet sich das Gelände der Be-

reitschaftspolizei, das im Süden von der Straße-der-KZ-Opfer 

begrenzt wird. Rechts neben dem Gelände der Bereitschafts-

polizei befindet sich die KZ-Gedenkstätte, die sich als langes, 

graues Quadrat von Norden nach Süden erstreckt. 

Die Ausmaße des einstigen Konzentrationslagers sind aus der 

Luft gut zu erkennen. In der Bildmitte verläuft als graues Band 

das Gewerbegebiet mit seinen Gewerbebauten und Parkflächen. 

Unten links ist die unterschiedliche Wohnbebauung von 

Dachau-Ost zu erkennen: kleine Häuser prägen das Gebiet 

nördlich der Sudetenlandstraße sowie zwischen Würmstraße 

und Würm, während große Geschosswohnungsbauten die 

Flächen zwischen Sudetenlandstraße, Würmstraße und der 

Schleißheimer Straße im Süden prägen.

In der Bildmitte ein abrupter Wechsel: Das Grau des Gewerbe-

gebiets weicht dem Grün und Braun des Dachauer Mooses. 

Die orange Linie zeigt das Ende des Dachauer Stadtgebiets 

bzw. der Dachauer Flur an.

IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN 15



Mitterndorf, Amper und Familienbad

Südlich des Ortsteils Mitterndorf verläuft die Amper in einem deut-

lich breiteren Flußbett als nach dem E-Werk, das ganz rechts als 

Bauwerk über dem Fluss zu erkennen ist. Darunter, eingerahmt 

von der Ludwig-Dill-Straße, befinden sich das Familienbad mit 

seinen Liegewiesen und (leeren) Becken, das Hallenbad und 

die Baustelle des neuen Hallenbads. Die Landschaft südlich der  

Amper ist vor allem von Wiesen und Feldern geprägt sowie ei-

nem Teil der Wohnbebauung im Ortsteil Holzgarten (r. u.).

Nördlich der Amper liegt Mitterndorf, dessen Bebauung in der 

Bildmitte zum Teil sehr nah an den Fluss heranrückt. Weiter west-

lich ist Mitterndorf durch den Amperwald vom Fluss getrennt. 

Wegen des fehlenden Laubs wirkt der Mischwald auf dem Bild 

mehr braun als grün. Nördlich des Amperwalds ist eine grüne 

Freifläche zu erkennen. Dabei handelt es sich um das Gelände 

der Taschner-Villa, in der einst der Bildhauer Ignaz Taschner und 

später der 1966 verstorbene Dachauer Ehrenbürger und Leiter 

der MD-Papierfabrik Heinrich Nicolaus lebte.

Oben im Bild verläuft die Brucker Straße von West nach Ost. 

Ganz im Westen prägen zwei landwirtschaftliche Höfe den 

Ortseingang. Direkt östlich davon befindet sich eine grüne 

Freifläche. Dies ist das Areal der ehemaligen Mitterndorfer 

Schule. Dort werden in ein paar Jahren Häuser, Wohnungen 

und eine Kita entstehen. Der große, graue Baukörper nördlich 

der Brucker Straße ist eine Ziegelei. Rechts oben sind Teile der 

Wohnbebauung von Udlding zu sehen.

Die orangen Linien links im Bild zeigen die Grenze des Stadtge-

biets an. n

Es geht weiter

In den nächsten Ausgaben von Stadt im Gespräch 

werden in loser Folge weitere und detailliertere 

Luftbilder erscheinen. Die Bilder in dieser Aus-

gabe sollen als erster Überblick dienen.
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BESINNLICHE KONZERTE

Bescherung für die Ohrwaschel
Mit außergewöhnlichen Konzerten bescheren 

einige Dachauer Chöre und Ensembles dem 

Publikum ganz besondere Musikerlebnisse zur 

Advents- und Weihnachtszeit.

SAMSTAG, 30. NOVEMBER, 19 UHR

Festliche Vorweihnacht mit Chor- 
gemeinschaft und Stadtkapelle

Am ersten Adventswochenende läuten die Chorgemein-

schaft Dachau und die Stadtkapelle mit einem gemeinsa-

men Konzert im Schloss die Vorweihnachtszeit ein. Abseits 

von Weihnachtskitsch und Hektik präsentieren sie weltliche 

und sakrale Werke, u. a. Dona Nobis Pacem von T. Doss, 

An English Christmas von P. Sparke, die Christmas Carols 

von P. Hope und Teile aus Missa Brevis von J. de Haan. 

Auch die Musik aus Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 

wird nicht fehlen. Dominik Härtl führt durchs Programm. 

Die beiden Ensembles musizieren unter der Leitung von 

Rudi Forche und Michael Meyer.

SONNTAG, 01. DEZEMBER, 15 UHR

Erchana Orchester  
mit zwei Kirchenchören

Das Erchana Orchester Dachau musiziert am 1. Advent 

zusammen mit dem Kirchenchor der Gnadenkirche und 

dem Kirchenchor Kemmoden/Petershausen. Auf dem 

Programm stehen die Kantate Hosianna dem Sohne David 

von G. P. Telemann, Machet die Tore weit von A. Hammer-

schmidt, Vivaldis Konzert in d-moll für zwei Violinen, Vio-

loncello und Streicher sowie Noel von Berthold Hummel.

 Gnadenkirche, Eintritt frei

SAMSTAG, 28. DEZEMBER, 19 UHR

Kammerchor singt  
Bachs Weihnachtsoratorium

Der Dachauer Kammerchor überbrückt die stillen Tage 

zwischen Weihnachten und Silvester mit den wunderba-

ren Kantaten I-III aus J. S. Bachs berühmten Weihnachts-

oratorium. Unter der Leitung von Christiane Höft und 

Rainer Dietz musizieren auch das Ensemble Stross sowie 

Monika Klamm (Sopran), Jutta Neumann (Alt), Bernhard 

Schneider (Tenor) und Matthias Lika (Bass).

 Mariä Himmelfahrt,  
VVK ab 02.12. Marienapotheke,  
Frühlingsapotheke und  
Trachtenmode Schiela 15 €, AK 20 €, 
Schüler und Studenten frei

DIENSTAG, 31. DEZEMBER, 21 UHR

Silvesterkonzert mit Orgel und 
Blechbläsern

In der Pfarrkirche St. Jakob lassen Organist Christian 

Baumgartner und das Dachauer Blechbläserensemble 

das Jahr musikalisch ausklingen, unter anderem mit 

Werken von G. F. Händel und H. Purcell. Karten für das 

Konzert gibt es nur an der Abendkasse.

 St. Jakob, AK 10/5 €

 Schloss Dachau,  
VVK Buchhandlung Wittmann,  
chorgemeinschaft-dachau.de, 
kartenvorverkauf@stadtkapelle-
dachau.de, 15/12/9 €

✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  

✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  ✼  

Die Stadtkapelle bringt gemeinsam mit der  
Chorgemeinschaft das Schloss zum Klingen.

Organist Christian 
Baumgartner sorgt für 

einen musikalischen 
Silvesterabend.
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INTERNATIONALE SPITZENKLASSIK

Dachauer  
Schlosskonzerte 2020

SAMSTAG, 18. JANUAR, 20 UHR

Ronald Brautigam

Ronald Brautigam ist einer der bekanntesten Musiker der 

Niederlande und zählt international zu den führenden Pianisten 

seiner Generation. In seinem Spiel paart sich große Virtuosität 

mit technischer Makellosigkeit. Neben seinen Auftritten mit mo-

dernen Instrumenten gilt Brautigam als einer der bekanntesten 

Exponenten des Hammerflügels. Zahlreiche seiner Aufnah-

men wurden mit Preisen ausgezeichnet, darunter drei Edison 

Awards, ein Diapason d’Or und zwei MIDEM Classical Awards.

 Brautigam spielt anlässlich des Beethoven-
Jahres die Sonaten „Die Jagd“, „Waldstein“, 
„Les Adieux“ und „Appassionata“ von Ludwig 
van Beethoven auf einem Hammerflügel aus 
der Werkstatt Paul McNulty (Prag).

SAMSTAG, 08. FEBRUAR, 20 UHR

Sestetto Stradivari

Das Sestetto Stradivari besteht aus Mitgliedern des Orchestra 

dell’ Accademia Nazionale di Santa Cecilia. Das einzigartige 

Zusammenspiel des Sextetts ist geprägt von Harmonie und 

spürbarer musikalischer Leidenschaft. Regelmäßig konzer-

tiert das Ensemble in den großen Konzerthäusern in Europa,  

den Vereinigten Staaten und Asien. Die CD-Einspielung 

„Schönberg-Tschaikowsky“ war im Jahr 2015 für den Grammy 

Award nominiert.

 Mit Werken von Johannes Brahms, Arnold 
Schönberg und Richard Strauss

FREITAG, 13. MÄRZ, 20 UHR

Franz Liszt Kammerorchester & 
Moné Hattori

Das ungarische Franz Liszt Kammeror-

chester gehört zu den renommiertesten 

Ensembles Europas. Das weit gefächerte 

Repertoire umfasst alle Epochen der  

Musikgeschichte, von Monteverdi bis  

zu Werken des 20. Jahrhunderts. 

Moné Hattori, 1999 in Tokio geboren, 

gehört als Gewinnerin von fünf inter-

nationalen Violinwettbewerben zu den 

besten Violinistinnen ihrer Generation.

Klasse Klassik – auch 2020 gastieren wieder 

internationale Stars der klassischen Musik im 

Dachauer Schloss. Einzelkarten und Abonne-

ments sind schon jetzt erhältlich und, neben-

bei erwähnt, ein wunderbares Weihnachtsge-

schenk für jeden Klassik-Liebhaber.

Ronald Brautigam

Sestetto Stradivari

Moné Hattori

 Mit Werken von Johann 
Sebastian Bach, Antonín  
Dvořák, Giuseppe Tartini 
und Franz Waxman
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SAMSTAG, 07. NOVEMBER, 20 UHR

L’Accademia Giocosa &  
Valer Sabadus

Das Münchner Barockensemble L’Accademia Gioco-

sa wurde 2010 mit dem Ziel gegründet, die vielfältige 

Musik des 17. und 18. Jahrhunderts auf Originalinstru-

mentarium zu vermitteln. Die Mitglieder sind führende 

Instrumentalisten ihres Fachs, Preisträger internationaler 

Wettbewerbe und bekleiden Professuren an bedeutenden 

Musikhochschulen. Mit seiner glasklaren und androgynen 

Stimme singt Valer Sabadus in der Riege der weltbesten 

Countertenöre. Neben seiner regen Operntätigkeit liegt 

dem jungen Countertenor das Konzert- und Oratorienre-

pertoire am Herzen. Er wurde mehrfach mit bedeutenden 

Schallplattenpreisen ausgezeichnet, u.a. mit dem ECHO 

KLASSIK 2012 und 2015.

 Mit Werken von Christoph Willibald Gluck, 
Georg Friedrich Händel, Giovanni  
Mossi, Georg Philipp Telemann und  
Antonio Vivaldi
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Kartenvorverkauf
Abonnement
Wählen Sie aus den sechs Schlosskonzerten fünf frei 

und zum Vorzugspreis aus; bei Buchung aller Konzerte 

erhalten Sie auf das sechste Konzert 15 % Ermäßi-

gung. Einzelkarten des Abonnements sind übertrag-

bar.

Preise: Kategorie A 120 €, Kategorie B 112 €,  

Kategorie C 104 €, Kategorie D 96 €. 

Einzelkarten
Tickets sind in der städtischen Tourist-Information 

(Konrad-Adenauer-Str. 1) sowie bei München Ticket 

erhältlich. Kategorie A 30 €, Kategorie B 28 €, Kate-

gorie C 26 €, Kategorie D 24 € (zzgl. VVK-Gebühr).

 Weitere Infos erhalten Sie beim Amt für 
Kultur, Tourismus und Zeitgeschichte,  
Konrad-Adenauer-Straße 1,  
Tel. 08131/75-286,  
infobuero@dachau.de.

SAMSTAG, 25. APRIL, 20 UHR

Stuttgarter Kammerorchester

Das Stuttgarter Kammerorchester begeistert seit über 70 

Jahren durch seine Verbindung von Tradition und Entde-

ckergeist. Neben der Neuinterpretation seines Kernreper-

toires von Bach bis ins 20. Jahrhundert setzt das Orchester 

auf Projekte in der zeitgenössischen Musik. Darüber hinaus 

lassen sich die Musiker auf Spieltechniken vergangener 

Jahrhunderte ein und ermöglichen durch ihre historisch 

informierte Aufführungspraxis ein authentisches Klanger-

lebnis Alter Musik.

 Mit Werken von Charles Avison, Johann 
Sebastian Bach, Johannes Brahms, Max 
Reger und Bernd Alois Zimmermann

SAMSTAG, 10. OKTOBER, 20 UHR

Hyeyoon Park & Benjamin Grosvenor

Hyeyoon Park, geboren 1992 in Seoul, wurde mit sechs Jah-

ren als Jungstudentin an der Korea National University of Arts 

aufgenommen. Zahlreiche nationale und internationale Preise 

belegen ihr außergewöhnliches Talent; 2009 gewann sie als 

jüngste Teilnehmerin den 1. Preis sowie zwei Sonderpreise 

beim 58. ARD-Musikwettbewerb. Benjamin Grosvenor – zum 

zweiten Mal bei den Dachauer Schlosskonzerten – konzertier-

te schon im Alter von 18 Jahren mit dem BBC 

Symphony Orchestra bei der First Night of the 

Proms. 2011 nahm ihn Decca Classics als 

jüngsten britischen Musiker unter Vertrag; 

seine CD „Dances“ wurde mit dem Dia-

pason d’Or ausgezeichnet.

 Mit Werken von Ludwig 
van Beethoven,  
César Franck und  
Karol Szymanowski

Dorothee Oberlinger

Valer Sabadus

Stuttgarter Kammerorchester

Hyeyoon Park
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29. NOVEMBER BIS 23. DEZEMBER

Dachauer Christkindlmarkt mit großem Adventskalender

15./16./22./23. NOVEMBER, 20 UHR

Theater am Stadtwald spielt 
„Bäcker braucht Frau“
Das Theater am Stadtwald bringt eine topaktuelle  

Realsatire von Jürgen Kirner auf die Bühne. 

Kirner ist bekannt als Frontmann der Couplet AG und Gastge-

ber der Brettl-Spitzen des Bayerischen Fernsehens. Das Stück 

behandelt auf unterhaltsame Art Themen des Alltags – vom 

Überlebenskampf alteingesessener Handwerksbetriebe gegen 

lästige Behördenauflagen und die Konkurrenz durch Billig-

Discounter bis hin zu Online-Dating-Portalen und schwuler 

Liebe. Letztere bekommt man gewiss nicht alle Tage auf einer 

bayerischen Volksbühne zu sehen. n

 Theatersaal des ASV Dachau, VVK Dachauer 
Rundschau und vor den Vorstellungen an der 
Abendkasse, 12,50 €

Der Christkindlmarkt auf dem 

Rathausplatz ist der zentrale  

Treffpunkt für die Dachauer in 

der Adventszeit. Eine der großen  

Attraktionen ist wieder die Ver-

losungsaktion ab dem 01.12.

Loskäufer nehmen dabei nicht nur an 

der täglichen Verlosung teil (immer um 

19 Uhr), sondern können auch bei der 

Ziehung der Hauptpreise am 23.12. um 

20 Uhr gewinnen. Sämtliche Preise wer-

den von Dachauer Geschäftsleuten und 

Unternehmen gestiftet. Der Erlös geht an 

das BRK Dachau und kommt sozialen 

Zwecken direkt hier in der Region zugu-

te. Für die Kinder gibt es natürlich auch 

wieder die beliebte Bimmelbahn auf der 

Rathausterrasse. Eröffnet wird der Markt 

am Freitag, 29.11. um 16 Uhr mit dem 

traditionellen Engelszug und einem Kon-

zert der Knabenkapelle. n

 Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr. 15-20.30 Uhr,  
Sa./So. 12-20.30 Uhr

Auch heuer eröffnet die Knabenkapelle 
den Christkindlmarkt mit einem Konzert.

Ungewöhnliches Bühnenpaar: Alexander 

Langer und Korbinian Konwitschny
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Weitere Kulturtermine für Kinder in unserem Kalender auf S. 23

KULTUR FÜR KINDER

Advent  
mit Eisbär Lars,  

Pippi Langstrumpf 
und Sterntaler

Alle Jahre wieder… – gibt es 

in der Vorweihnachtszeit viele 

tolle Kulturangebote speziell für 

Kinder. Sie verkürzen unterhalt-

sam das sehnsüchtige Warten 

aufs Christkind.

Stadtbücherei
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KLUB
Mittwoch, 20.11., 

10 und 15.30 Uhr:  

„Besuch im Orient“,  

mit einer Museums-

pädagogin, für Kinder 

von 6 bis 10 Jahren.

Mittwoch, 18.12., 15.30 Uhr: 

„Weihnachtsbasteln“, für Kinder  

von 5 bis 8 Jahren.

Weitere  
Veranstaltungen
Mittwoch, 27.11., 15.30 Uhr:  

Märchenhafte Stadtbücherei: 

„Sterntaler“, mit Bastelaktion, für 

Kinder von 4 bis 8 Jahren.

Freitag, 06.12., und Samstag, 

07.12., 9 bis 10 Uhr: Bücherwichtel 

– Fingerspiele, Reime, Bewegungs-

spiele, Spiellieder und Bilderbücher, 

für Familien mit Kindern zwischen  

1,5 und 3 Jahren.

Mittwoch, 11.12., 15.30 Uhr: 

Mitmach-Bilderbuch – Hören,  

Spielen und Raten, für Kinder 

zwischen 4 und 6 Jahren.

 Zu allen Veranstaltungen 
der Stadtbücherei ist eine 
Anmeldung notwendig,  
Tel. 08131/754840  
oder persönlich vor Ort.

Kinderleierkasten

Samstag, 07.12., 15 und 16.30 Uhr:  

„Der kleine Eisbär“

Der kleine Eisbär Lars kann schon auf dem Rücken 

seines Vaters reiten und mit einer Pfote Fische fan-

gen. Nur schwimmen kann er noch nicht so gut. Ei-

nes Tages passiert etwas Schreckliches: Lars treibt 

ganz allein auf einer Eisscholle hinaus aufs Meer…

marotte-Figurentheater, Karlsruhe, ab 3 Jahren.

Freitag, 13.12., 15.30 Uhr: „Die Weihnachtsgeschichte“

In der Abendkälte ist ein kleines Mädchen unterwegs, barfuß, ohne Jacke 

und Mütze. Sie friert und wünscht sich so sehr Wärme. Ihr Wunsch geht in 

Erfüllung und sie freundet sich mit einem Esel an. Zusammen helfen sie dem 

Zimmermann Josef und seiner Frau Maria, die ein Kind bekommt…

Theater Manfred Künster, Mayen, ab 3 Jahren.

 Karten für die Vorstellungen im Saal der Friedenskirche 
zu 6 € auf www.leierkasten-dachau.de sowie in der 
Naturkostinsel.

Theater Concept

Mittwoch, 18.12., 15.30 Uhr: „Pippi feiert Weihnachten“

Weihnachten steht vor der Tür – und Pippi möchte ihren Freunden eine beson-

dere Freude machen: Sie lädt zu einem „Weihnachtsbaum-Plünder-Fest“ ein. 

Doch bis der Baum geschmückt, das Haus dekoriert und der Weihnachtsku-

chen gebacken ist, muss Pippi noch einige Abenteuer überstehen … 

 Karten für die Vorstellung im Ludwig-Thoma-Haus zu 13 € 
(Kinder) bzw. 15 € (Erwachsene) an allen VVK-Stellen von 
München Ticket, auch unter www.muenchenticket.de.

Zwischen Schnee und  
Eis wohnt der  
kleine Eisbär Lars.

Für alle Pippi-Fans gibt es ein Wiedersehen mit Tommy und Annika, dem Kleinen Onkel und vielen mehr.
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 Weitere Kulturtermine

MUSIK
16.11., 19 Uhr: Orgelkonzert mit Roman Hauser,  
Mariä Himmelfahrt, frei

16.11., 20 Uhr: Derrin Nauendorf, Folk, Blues, Country,  
Rock, Café Gramsci, VVK prittlstock-onlineshop.de,  
VVK 10 €, AK 12

22.11., 20 Uhr: Pablo Krantz, argentinischer Musiker, Café 
Gramsci, VVK eventbrite.de 8 €, AK 10 €

23.11., 20 Uhr: HörBänd – Dümmer geht ümmer, A-capella-
Quintett, Friedenskirche, VVK Naturkostinsel und leierkasten-
dachau.de, 18/15 €

24.11., 19 Uhr: Irish Night – John Barden & Keith Smith,  
L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket, 18 €

30.11., 20 Uhr: Church Girls, Indie/Post-Punk aus Philadelphia, 
Café Gramsci, VVK eventbrite.de 10 €, AK 12 €

30.11., 20 Uhr: Trio Luminare – Aquilone, Querflöte, Violon-
cello, Klavier, Saal der Friedenskirche, VVK Naturkostinsel und 
leierkasten-dachau.de, 16/13 €

30.11., 19 Uhr: Festliche Vorweihnacht im Dachauer Schloss, 
weitere Infos S. 17

01.12., 15 Uhr: Erchana Orchester & zwei Kirchenchöre,  
Gnadenkirche, weitere Infos S. 17

06.12., 20 Uhr: Morgan Finlay, irisch-kanadischer Singer-Song-
writer, Café Gramsci, VVK eventbrite.de 8 €, AK 10 €

07.12., 20 Uhr: Boxhead & Special Guests – 20 Jahre Boxhead, 
Jubiläumskonzert, Kultur-Schranne, nur AK 10 €

08.12., 17 Uhr: Adventkonzert, mit dem Bläserensemble 
Kontra-Brass und dem Kinder- und Jugendchor der Friedens-
kirche unter Leitung von Christiane Höft, Friedenskirche, frei

13./14.12., 20 Uhr: Die Schönen und das Biest, jedes Jahr  
zu Weihnachten präsentiert die Dachauer Kult-Band speziell  
für diese beiden Abende gestaltete Shows, Motto dieses Mal:  
10 Jahre Biester, VVK eventbrite.de 10 €

14.12., 19 Uhr: Elisabeth Rehm mit Familie & Freunden – 
Bayerische Weihnacht, Dreigesang, Bläser und mehr, Schloss 
Dachau, VVK München Ticket 30-35 €

14.12., 19 Uhr: Saxophon und Orgel, Konzert mit Prof. Koryun 
Asatryan (Sax.) und Christoph Hauser (Orgel), Mariä Himmel-
fahrt, frei

14.12., 20 Uhr: Trio Andrea Pancur – Weihnukka, jiddisch- 
bayerische Liedgutheidin, Saal der Friedenskirche, VVK Natur-
kostinsel und leierkasten-dachau.de, 18/15 €

20.12., 20 Uhr: Double Drums – Groovin’ Christmas – The X-
mas Percussion Show, L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket, 
27/25 €

28.12., 19 Uhr: Johann Sebastian Bach – Weihnachts- 
oratorium, Mariä Himmelfahrt, weitere Infos S. 17

31.12., 17 Uhr: Arcis Saxophon Quartett – Grande Finale 
2019, Silvesterkonzert, Special Guest Magdalena Hoffmann, 
Schloss Dachau, München Ticket, 30-48 €

31.12., 21 Uhr: Silvesterkonzert, mit Organist Christian Baum-
gartner und dem Dachauer Blechbläserensemble, St. Jakob, 
nur AK 10/5 €

04.01., 19 Uhr: Auf a Guads Neis – Volksmusik zum  
Jahreswechsel, u. a. mit den Riederinger Musikanten,  
Moderation Katharina Baur, Schloss Dachau, VVK München 
Ticket
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KUNST
Informationen zu Führungen in Gemäldegalerie,  
Bezirksmuseum und Neuer Galerie finden Sie auf  
www.dachauer-galerien-museen.de

Bis 17.11.: Raumerkundungen, Ausstellung, Neue Galerie,  
Di.-So. 13-17 Uhr, 2/1 €

Bis 17.11.: Heinz Mack, Skulpturen und Arbeiten auf Papier, 
Galerie Lochner, Do. 16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So. 14-17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter 08131/667818 oder 0162/4559699

Bis 26.01.: Die Kartoffel, Ausstellung, Bezirksmuseum,  
Di-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

Bis 08.03.: Philipp Röth (1841-1921) – Ein Romantiker unter 
den Landschaftsmalern, Gemäldegalerie,  
Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

16.-24.11.: Herta Minzlaff – Atelierausstellung, Münchner Str. 5 
bei 3 Rosen, 16.11. 19-21 Uhr, 17.11. und 21.-24.11. 16-20 Uhr

23./24.11., 15-20 Uhr: Christa Spencer – Atelierausstellung, 
Ludwig-Thoma-Haus

23.11., 15-22 Uhr und 24.11., 15-20 Uhr: Christian M. Huber 
– Atelierausstellung, 15.-28.11. auch nach Vereinbarung unter 
0160/1633920, Martin-Huber-Str. 19, Rückgebäude

23.11.-02.02.: Victor Vasarely, Galerie Lochner, Do. 16-19 Uhr, 
Sa. 12-15 Uhr, So. 14-17 Uhr, 26.12. 14-17 Uhr, nach Verein- 
barung unter 08131/667818 oder 0162/4559699

28.11.-22.12.: KVD – Mitgliederausstellung, Galerie der KVD, 
Do.-Sa. 16-19 Uhr, So. 12-18 Uhr, Vernissage am 28.11., 19.30 Uhr

06.12.-22.03.: Tete-a-Tete, Installation und Bildhauerei  
von Christian Jasper und Malerei von Jochen Pankrath,  
Neue Galerie, Di.-So./Feiertag 13-17 Uhr

Boxhead am 07.12. in der Kulturschranne
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ZEITGESCHICHTE
Bis 28.11.: Spuren von Zwangsarbeit, Ausstellung, Versöh-
nungskirche, Mo.-Sa. 10-16 Uhr, So. 12-13 Uhr

18.11., 19.30 Uhr: Das letzte Mahl, Film und Gespräch 
zur Machtergreifung Hitlers, Cinema Dachau, Reservierung 
08131/26699, 5 €

28.11., 19.30 Uhr: Die Maske, Film und Gespräch zu den 
Deutsch-Polnischen Kulturtagen, Cinema Dachau, Reservierung 
08131/26699, 6 €

04.12.-29.02.: Nicht Schwarzweiß – Eine Interverntion in 
Farbe, Ausstellung, Versöhnungskirche, Mo.-Sa. 10-16 Uhr, So. 
12-13 Uhr

08.12., 18 Uhr: Dachau-Preis für Zivilcourage, Preisverleihung 
an Seda Başay-Yildiz, Rathaus

SONSTIGES
20.11., 19.30 Uhr: USA – Wunder im Südwesten, Motorrad-
Abenteuer, Multivisionsshow mit Dirk Schäfer, L.-Thoma-Haus, 
VVK fernweh-av.de, 16 €, AK 18 €

23.11., 14 Uhr: 43. Dachauer Erzählcafé – Das lebendige 
Gedächtnis der Stadt, Stadtarchivar Andreas R. Bräunling 
zeigt einen Querschnitt durch die umfangreichen Bestände des 
Stadtarchivs, Caritas-Zentrum, Anm. 08131/2981150, 3,50 €

24./25.11.: Briefmarkenausstellung, Adolf-Hölzel-Saal, weitere 
Infos S. 8

15.12., 19 Uhr: Paradeislabend der Ludwig-Thoma-Gemeinde, 
L.-Thoma-Haus, frei

04.01., 9-18 Uhr und 05.01., 9-14 Uhr: Rassegeflügelausstel-
lung, Geflügelzuchtverein Dachau, mit Wahl Dachaus 1. TOP-Huhn, 
Turnhalle Brunngartenstr., Infos und Anm. zur Wahl zacher.theodor@
gmail.com, carolineheinz@yahoo.de, 08131/3185208 und 3324588

KINDER
Kinderveranstaltungen der Stadtbücherei finden Sie auf S. 21

15.11., 15-17 Uhr: Pfuschen, Kneten, Ausprobieren – die Kunst-
werkstatt, DAKS in der Stadtbücherei Süd, ab 6 J., ohne Anm., frei

15.11.: 15.30 Uhr: Theater Fortissimo – Der Koffer,  
TheaterTage, L.-Thoma-Haus, ab 6 J., VVK Naturkostinsel, 6 €

16.11., 15.30 Uhr: Fliegendes Theater – Matti Patti Bu,  
TheaterTage, L.-Thoma-Haus, ab 3 J., VVK Naturkostinsel, 6 €

17.11., 15 Uhr: marotte Figurentheater – Das kleine Gespenst, 
TheaterTage, L.-Thoma-Haus, ab 4 J., VVK Naturkostinsel, 6 €

18.11., 15.30 Uhr: Fliegendes Theater – Schiffchens große Fahrt, 
TheaterTage, L.-Thoma-Haus, ab 5 J., VVK Naturkostinsel, 6 €

22.11., 19.30-22 Uhr: Zum 120. Geburtstag von Erich Kästner, 
Lesenacht, Stadtbücherei Ost, ab 6 J., Anm. bis 21.11. unter 
08131/275186 oder office@echo-ev.de, frei

29.11., 15-17 Uhr: Art Flow Pictures, Filmwerkstatt, DAKS in 
der Stadtbücherei Süd, ab 6 J., ohne Anm., frei

06.12., 15-17 Uhr: Wälzer, Schmöker, Lesestoff – die  
Abenteuerlesewerkstatt, DAKS in der Stadtbücherei Süd,  
ab 6 J., ohne Anm., frei

07.12., 15 und 16.30 Uhr: marotte Figurentheater – Der 
kleine Eisbär, Friedenskirche, ab 3 J., VVK Naturkostinsel und 
leierkasten-dachau.de, 6 €

12.12., 15.30 Uhr: Fakstheater – Jolly Schnee, Pfarrsaal Mit-
terndorf, ab 3 J., 4 €

13.12., 15.30 Uhr: Theater Manfred Künster – Die Weih-
nachtsgeschichte, Friedenskirche, ab 3 J., VVK Naturkostinsel 
und leierkasten-dachau.de, 6 €

13.12., 19.30-22 Uhr: Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens, Lesenacht, Stadtbücherei Ost, ab 6 J., Anm. bis 12.12. 
unter 08131/275186 oder office@echo-ev.de, frei

14./15./21./22./24.12., 13 Uhr: Theaterkäfer des Theater am 
Stadtwald – Die Zauberflöte, Märchen, Regie Daniela Rothe 
und Alexander Langer, ASV-Theatersaal, VVK Dachauer Rund-
schau und vor den Vorstellungen an der Tageskasse, 6 €

18.12., 15.30 Uhr: Theater Concept – Pippi feiert Weihnachten, 
L.-Thoma-Haus, München Ticket, 15/13 €

20.12., 17.30 Uhr: Lange Nächte – Zeit für Geschichten, 
weihnachtliche Führung für Kinder im Vor- und Grundschulalter, 
Treffpunkt vor der Tourist Info, Konrad-Adenauer-Str. 1, Anm. 
08131/277931, frei

Vorverkauf:  
Dachauer Rundschau: 08131-518111   

Tourist-Information: 08131-75-286   

Stadtbücherei: 08131-754819  

Naturkostinsel: 08131-3320733  

Weitere Termine auch unter www.dachau.de im Veranstaltungs-

kalender Dachauer Rundschau und Tourist-Information sind  

Vorverkaufsstellen von München Ticket.

THEATER/KABARETT
15.11., 20 Uhr: marotte Figurentheater – Die Känguru- 
Chroniken, TheaterTage, L.-Thoma-Haus, ab 14 J.,  
VVK Naturkostinsel, 14/11 €

15./16./22./23.11., 20 Uhr: Theater am Stadtwald – Bäcker 
braucht Frau, weitere Infos S. 20

21.11., 20 Uhr: Luise Kinseher – Mamma Mia Bavaria,  
L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket, 29/26 €

22.11., 20 Uhr: Christoph Kuch – Macht verrückt, L.-Thoma-
Haus, VVK Eventim und München Ticket, 23-29 €

29.11., 20 Uhr: Klapp-Theater – Boulevard of broken Stars, 
Benefizveranstaltung des Elisabeth-Hospizvereins, L.-Thoma-
Haus, VVK Hauptstelle Volksbank Raiffeisenbank, 16/13 €

07.12., 20 Uhr: Miss Mariah & Doria Duval – Winterwun-
derland 2019, Travestie-Weihnachtsrevue der German-
Classic-Queens, Gartlerstüberl in der Kufsteiner Str., VVK 
08136/3047557 und missmariah@gmx.de 25 €, AK 28 €

10.12., 20 Uhr: Simon Pearce – PEA(r)CE on Earth, Kultur-
Schranne, VVK Eventim und München Ticket, 22 €

12.12., 20 Uhr: Gerald Huber & Maria Reiter – Rauhe Nächte, 
stille Tage – Weihnachtsgeschichten aus 12.000 Jahren,  
L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket, 27/25 

Klapp-Theater am 29.11. im Ludwig-Thoma-Haus
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Der Spielplatz am historischen Wasserturm zählt zu 

den idyllischsten in ganz Dachau. Als einziger Spiel-

platz auf dem Altstadtberg ist er für die hier lebenden 

Kinder sowie die Klosterschule, den Klosterkinder-

garten und den Hort Froschvilla wichtig. Sowohl auf-

wändig als auch mit Liebe zum Detail wurde dieser 

Spielplatz in den vergangenen Wochen saniert. An 

anderen Stellen Dachaus hat sich bei den Spielplät-

zen und Sportanlagen ebenfalls einiges getan.

Modern, spannend und abwechslungsreich präsentiert sich 

nun wieder der Spielplatz am Wasserturm – bei der Planung 

fanden Wünsche der Kinder sowie Ideen der Klosterschule, 

des Klosterkindergartens und der Froschvilla Berücksichtigung.

An der Ostseite gibt es keinen Zaun mehr, die Anlage wirkt 

großzügiger. Podeste im Hangbereich bieten tolle Spiel- und 

Rückzugsmöglichkeiten, der Bereich um den großen Ahorn-

baum ist für Ballspiele geeignet. Klar, Rutschen, Klettern und 

Balancieren sind besonders beliebt. Deshalb gehört nun ein 

offener Spielcontainer mit Röhrenrutsche, Kletterstrukturen, 

Seilen, Hängematte und Slackline zu den zentralen Elemen-

ten. Für Kleinkinder wurde ein Sandspielbereich mit Sitz- und 

Spielpodesten, Findlingen sowie einem bunten (und garantiert 

freundlichen) Mosaik-Drachen eingerichtet.

Paradiese für Kleinkinder bis Senioren

Erst im Sommer dieses Jahres wurde der erweiterte Amper-

spielplatz in Udlding eingeweiht. Hier kam im Sandspielbereich 

ein Häuschen mit Kleinkinderrutsche und Kletterpodest hinzu. 

Schaukelfreunde haben mit Vogelnest-, Doppel- und Tampen-

schaukel die Qual der Wahl. Und im neuen Wasserspielbereich 

gibt es einen Beton-Ceratit mit Spritzdüsen.

Ebenfalls wieder attraktiver Treffpunkt ist der im vergangenen 

Jahr neu gestaltete Spielplatz am JUZ-Ost: Den Start der Röh-

renrutsche erreichen die Kleinen durch Baumstämme, über 

Kletternetze und per Seil. Ein Trampolin lädt zum Toben ein, 

der Siebtisch an der Sandbaustelle ist für Rollstuhlfahrer un-

terfahrbar. Großen Spaß macht das Erklimmen des drei Meter 

hohen Kletterfelsens.

Neben über 30 Spielplätzen unterhält die städtische Abteilung 

Stadtgrün, Umwelt und Stadtbauhof an fast zwei Dutzend 

Stellen in Dachau Sportangebote: Für Kinder- und Jugend-

liche vor allem Bolzplätze, dazu Basketballfelder sowie die 

Skateranlage in der Kufsteiner Straße. Für Erwachsene gibt 

es z. B. den Trimm-Dich-Pfad im Stadtwald, den Walkingpar-

cours an der Schinderkreppe oder die in 2018 neu gebauten 

Sommerstockbahnen in der Kufsteiner Straße. Bei Senioren 

besonders beliebt sind der Bouleplatz und die Wassertretan-

lage im Moorbadpark. n

 Eine Übersicht aller städtischen Spiel-, Sport- 
und Bolzplätze finden Sie auf www.dachau.de.
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STÄDTISCHE SPIELPLÄTZE  

          UND SPORTANLAGEN

   Drachen,  
  Kletterfelsen,  
Walkingparcours – und mehr

Städtische Angebote für jedes 
Alter: Neuer Spielplatz am 

Wasserturm und Wassertretanlage
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NACH RENOVIERUNG

Ludwig-Thoma-Haus  
wieder geöffnet
Im vergangenen Jahr und heuer war das 

Ludwig-Thoma-Haus jeweils mehrere Monate  

wegen Umbaus geschlossen. Seit Anfang 

Oktober hat es nun wieder geöffnet. In dem 

städtischen Veranstaltungshaus wurde eine 

Sprinkleranlage eingebaut und weitere Brand-

schutzmaßnahmen umgesetzt.

Die Schließung wurde außerdem dazu genutzt, um eine 

Klimaanlage einzubauen und die Licht- und Tontechnik 

zu erneuern. Zwar werden im kommenden Jahr noch 

kleinere ergänzende Maßnahmen zum Abschluss der 

Sanierung ergriffen, aber eine längere Schließzeit ist 

nicht vorgesehen. Die Arbeiten werden im Juli und 

August vorgenommen, wenn das Haus ohnehin kaum 

genutzt wird. Unter anderem wird im Treppenhaus ein 

neues Geländer eingebaut. n Fast fertig: Im Treppenhaus muss noch das Geländer erneuert werdenFo
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Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de
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Zufriedene Gesichter: Die Spendenempfänger zusammen mit den  
Stiftungsräten und OB Florian Hartmann bei der Scheckübergabe im Rathaus.

Ein prächtiges Fest: Die FFW Dachau feierte drei Tage lang auf der Thoma-Wiese.

DACHAUER BÜRGERSTIFTUNG

Unterstützung  
gemeinnütziger Projekte
Gutes tun, und zwar vor Ort. Das ist das Ziel der 

Dachauer Bürgerstiftung, die vor neun Jahren ge-

meinsam von der Stadt und der Sparkasse Dachau 

gegründet wurde. Zweimal im Jahr werden Erträ-

ge ausgeschüttet. Mit der jüngsten Ausschüttung 

werden wieder zahlreiche gemeinnützige Projekte 

gefördert.

❯ TSV 1865 Dachau: 1.000 € für die Anschaffung von 

Leichtathletikmaterialien im Rahmen des Projekts 

Sportabzeichen für alle.

❯ Jazz e.V.: 1.500 € für das Festival zum 20-jährigen 

Bestehen des Kulturvereins.

❯ Selige Märtyrer von Dachau e.V.: 411 € für die 

Erstellung eines Flyers.

❯ Kinderschutz e.V.: 1.000 € Zuschuss für die Kinder-

schutz-Werkstatt in Dachau.

❯ Caritas Dachau: 1.000 € für das Projekt Frühförde-

rung von Kindern.

❯ Outer Circle e.V.: 1.000 € für die künstlerische 

Gestaltung einer S-Bahn-Unterführung.

❯ Friedenskirche Dachau/Arbeitskreis Asyl: 1.200 € für 

das Malische Kulturfest im Rahmen der Interkulturel-

len Wochen.

Anträge auf Förderung können gemeinnützige Vereine und 

Institutionen sowohl an die Sparkasse als auch an die Stadt 

richten. Über Ausschüttungen entscheidet der Stiftungsrat 

zweimal im Jahr.  n

 Wollen auch Sie Gutes tun?  
Die Bankverbindung für Spenden und  
Zustiftungen lautet: Sparkasse Dachau 
IBAN: DE60 7005 1540 0280 1919 82 
BIC BYLADEM1DAH

150 JAHRE FFW DACHAU

Freiwillige Feuerwehr  
feierte drei Tage Jubiläum
Wenn man 150 Jahre alt wird, dann darf man ein 

bisschen länger feiern als nur einen Tag. Die Frei- 

willige Feuerwehr Dachau tat dies im September 

drei Tage lang mit einem spektakulären Fest auf der  

Ludwig-Thoma-Wiese – und tausende begeisterte 

Gäste feierten mit.

Nach mehrjähriger Vorbereitung startete das Jubiläumswo-

chenende mit einem Konzert der bekannten bayerischen 

Brass-Band LaBrassBanda und knapp 4.000 Menschen im 

ausverkauften Festzelt. Am Samstag folgte ein großer Aktions-

tag: Mehrere Feuerwehren, das THW, der Rettungsdienst und 

die Bergwacht führten verschiedene Einsatzübungen vor. Auch 

die Besucher konnten selbst mit einem Feuerlöscher ein Feuer 

bekämpfen oder ein Unfallfahrzeug mit hydraulischen Geräten 

zerlegen. Außerdem wurden auf dem Festplatz 80 besondere 

Einsatzfahrzeuge ausgestellt.

Nach einem weiteren Partyabend mit zwei Bands folgten am 

Sonntag ein Gottesdienst und anschließend ein Festumzug 

durch die Altstadt mit über 1.200 Teilnehmenden sowie 21 

Oldtimer-Einsatzfahrzeugen. Übers Wochenende verteilt feier-

ten mehr als 20.000 Menschen mit der FFW Dachau. n
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Bau- und Planungsausschuss Mittwoch 20.11.2019 14.30 Uhr

Werkausschuss Dienstag 26.11.2019 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Mittwoch 27.11.2019 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Dienstag 03.12.2019 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 10.12.2019 18 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 09. Januar.
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Mit ihrem Förderprogramm „Mobilität“ 

bezuschusst die Stadt die Anschaffung 

von Pedelecs, Lastenpedelecs, Elektro-

Kleinkrafträdern, Lastenrädern und 

Fahrrad-Lastenanhängern – für eine 

schadstoffarme, lärmreduzierte und 

flächensparende Mobilität. Wichtig: Bitte 

zunächst die Förderung beantragen und 

erst nach Zustellung eines positiven Be-

scheids den Kauf tätigen.

Es können nämlich nur Förderungen 

für noch nicht begonnene Maßnahmen 

gewährt werden. Eine verbindliche Be-

stellung, eine Anzahlung oder ein Kauf 

vor Erhalt der Förderzusage gilt jedoch 

als Maßnahmenbeginn – und schließt 

eine Förderung aus; eine nachträgliche 

Förderung bereits begonnener oder ab-

geschlossener Maßnahmen kann nicht 

stattfinden.

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interessante 

Arbeitsplätze mit langfristiger Sicher-

heit und familienfreundlicher Gleit-

zeitregelung. Neben der tariflichen 

Bezahlung gibt es attraktive Zusatz-

leistungen. Details dazu sowie aktu-

elle Stellenangebote finden Sie unter 

www.dachau.de/stellenangebote.

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzun-

gen auf https://ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweiligen Sitzungstag ab dem 

Vormittag auch die Unterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten einsehen. 

Und nach der Genehmigung in der jeweils darauffolgenden Sitzung können mit einem 

Klick auf den Bereich Sitzungskalender auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen 

eingesehen werden. Der Werkausschuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadt- 

werke (Brunngartenstr. 3), alle anderen Gremien im Rathaus. 

Eventuelle Änderungen dieser Sitzungstermine finden Sie auf www.dachau.de sowie 

im offiziellen Amtsblatt, den Dachauer Nachrichten.

Das Förderprogramm richtet sich an 

Gewerbetreibende, Unternehmen, ge- 

meinnützige Organisationen, sowie –  

mit Ausnahme von Pedelecs – an Privat- 

haushalte. Der Zuschuss beträgt 25% 

der Nettokosten, max. 500 € für Pede-

lecs und Lastenfahrräder, max. 250 € 

für Fahrrad-Lastenanhänger und max. 

1.000 € für Lastenpedelecs und Elektro-

Kleinkrafträder.

Wird das geförderte Elektro-Kleinkraftrad 

am Betriebsstandort oder Hauptwohn-

sitz mit Strom aufgeladen, der zu 100% 

aus erneuerbaren Energien stammt, 

kommt zusätzlich eine Klimaprämie in 

Höhe von 200 € dazu.

Weitere Infos erhalten Sie bei der Stadt 

Dachau unter 08131/754888 oder  

umweltschutz@dachau.de. n

Förderprogramm „Mobilität“: Erst Antrag,  
dann Bestellung
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